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Hannover, den 29.10.18 
In den Kulturausschuss 

In den Verwaltungsausschuss 

In die Ratsversammlung 

 

Haushaltsplan 2019/2020 

 

Ergebnishaushalt 

Änderungsantrag gemäß §12 der GO des Rates der LHH zur DS1297/2018 

Teilhaushalt: 41 

Produkt: 26101 Darstellende Kunst 

 

Die AfD-Fraktion beantragt, die Mittel der Zuwendung für die Vergabe nach 

Empfehlung des unabhängigen Theaterbeirates wie folgt zu kürzen: 

 
2019     2020 

 

Der Ansatz in Höhe von             437.000 €         437.000 € 

 

wird um               145.600 €         145.600 € 

 

auf insgesamt               291.400 €         291.400 € 

 

       abgesenkt. 
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Begründung: 

 

Der Beirat zur Förderung des Freien Theaters (Theaterbeirat) entscheidet faktisch 

unabhängig über die Förderung einer Vielzahl kleiner Theaterprojekte in Hannover mit 

großen Summen Steuergelds. Bei einigen dieser kleinen Freien Theater kann leicht der 

Eindruck entstehen, es ginge nicht um die Zurschaustellung von Kunst vor einem 

möglichst breiten Publikum, sondern eher darum den darbietenden Künstlern eine aus 

Steuermitteln finanzierte Arbeitsstelle zu verschaffen. Es erscheint insofern im Sinne 

der Kulturförderung vernünftiger, in Zukunft stärker auf die Qualität als auf reine 

Quantität zu achten. Es empfiehlt sich, die Förderung nicht auf viele kleine, sondern auf 

wenige große, qualitativ hochwertigere Theater zu verteilen. Hierfür sollte ein um ein 

Drittel reduzierter Zuwendungsbetrag im Interesse von Hannovers Steuerzahlern 

ausreichend sein. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

 

Sören Hauptstein 
Beigeordneter und Fraktionsvorsitzender im Rat der LHH 


